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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTG Biebergemünd 1956 : TTC Höchst/Nidder 
Sonntag, 12.03.2023, 14:00 Uhr

Jäger und Winterstein bleiben gegen die TTG Biebergemünd 
1956 ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Höchst/Nidder im Spiel der
Herren Verbandsliga Gr. Mitte bei der TTG Biebergemünd 1956 umschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Sonntagnachmittag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Jäger und
Winterstein, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schmidt / Semmel im Match
gegen Berndt / Scherer. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Berndt / Scherer zu Ende ging.
Leider mussten Wytrykusch / Bönsel am Nachbartisch ihr Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an den TTC Höchst/Nidder. Gekämpft bis zum Schluss hatten derweil Grothe / Rieger
im Match gegen Kohlstetter / Vidovic. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das
Spiel von Thomas Schmidt gegen Simon Winterstein, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Simon Winterstein jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Der
kampflose Sieg von Sascha Jäger bescherte danach dem TTC Höchst/Nidder einen Punkt. Beim
Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Es dauerte eine
Weile, bis Constantin Grothe sein 3:2 gegen Peer Kohlstetter unter Dach und Fach hatte. Nicht so
gut lief es indessen für René Bönsel bei seinem 0:3 gegen Nicolas Berndt, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Manuel Semmel und Mario Vidovic entschieden, das Manuel Semmel letztendlich gewann.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Marius Rieger über die 1:3-
Niederlage gegen Oliver Scherer hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TTG Biebergemünd 1956 und des TTC Höchst/Nidder. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Schmidt seinem Gegner Sascha Jäger
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun
13 Siege und 15 Niederlagen für Jäger aus. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Simon
Winterstein, da sein Gegner Tim Wytrykusch nicht antreten konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der TTG Biebergemünd 1956 geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023
gegen den TTC Salmünster 1950 II, während der TTC Höchst/Nidder am 18.03.2023 gegen den
PSV SchwG Gießen antritt.

 Statistik:
 TTG Biebergemünd 1956

Doppel: Schmidt / Semmel 0:1, Wytrykusch / Bönsel 0:1, Grothe / Rieger 0:1 
Einzel: T. Schmidt 0:2, T. Wytrykusch 0:2, C. Grothe 1:0, R. Bönsel 0:1, M. Semmel 1:0, M. Rieger 0:
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 TTC Höchst/Nidder

Doppel: Jäger / Winterstein 1:0, Berndt / Scherer 1:0, Kohlstetter / Vidovic 1:0 
Einzel: S. Jäger 2:0, S. Winterstein 2:0, N. Berndt 1:0, P. Kohlstetter 0:1, O. Scherer 1:0, M. Vidovic
0:1


